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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3

TSV Hassia 1904 Gottsbüren III : TTC 1967 Hofgeismar VI 
Samstag, 27.01.2024, 16:30 Uhr

Kirchner fixiert zwei Punkte für den TTC 1967 Hofgeismar VI

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC 1967 Hofgeismar VI am vergangenen Samstag in
der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Hassia 1904
Gottsbüren III. Den umjubelten Siegpunkt im 11. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Frank
Kirchner, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Klaus Vater nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht ganz mithalten konnten Dörbaum / Nebe, beim 7:11,
13:11, 9:11, 4:11 gegen Vater / Kirchner, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Beim Sieg in
vier Sätzen konnten Schröder / Nebe nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 7:11, 6:11, 9:11 gegen Dennis Timosenko fand
indessen Florian Schröder von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Jens Dörbaum hatte danach gegen Klaus Vater bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Viviane Nebe
war im Einzel gegen Arnulf Hill nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Bastian Nebe gegen Frank Kirchner. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Hassia 1904 Gottsbüren III und des
TTC 1967 Hofgeismar VI in die Box. Florian Schröder bekam anschließend seinen Gegner Klaus
Vater beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit 3:1 gewann Jens Dörbaum gegen Dennis
Timosenko und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:2 (Dörbaum) und 4:4 (Timosenko). Trotz Blitzstart verlor Viviane Nebe ihr
Spiel gegen Frank Kirchner letztlich mit 11:7, 10:12, 7:11, 3:11. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bastian Nebe Arnulf Hill in fünf
Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren III am 19.02.2024 gegen
den TSV 1946 Hombressen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen den
TSV 03 Hümme III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Hassia 1904 Gottsbüren III

Doppel: Dörbaum / Nebe 0:1, Schröder / Nebe 1:0 
Einzel: F. Schröder 0:2, J. Dörbaum 1:1, V. Nebe 1:1, B. Nebe 1:1 

 TTC 1967 Hofgeismar VI
Doppel: Vater / Kirchner 1:0, Timosenko / Hill 0:1 
Einzel: K. Vater 2:0, D. Timosenko 1:1, F. Kirchner 2:0, A. Hill 0:2


